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Vorwort Herr Pfarrer Weigand  

 

α[ŀǎǎǘ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊ Ȋǳ ƳƛǊ ƪƻƳƳŜƴά ƭŀǳǘŜǘ ŜƛƴŜ {telle aus dem Markusevangelium. 

Jesus segnet die Kinder, nimmt sich Zeit für die Mitmenschen. Er nimmt sie ernst und schätzt sie 

wert. 

So liegt uns die Erziehung der Kinder am Herzen. 

Deshalb wollen wir hier im Kinderhaus Sankt Michael den Kindern Werte und religiöse Inhalte 

vermitteln. 

Wir möchten Sie als Eltern bei der Erziehungsarbeit unterstützen und begleiten. 

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir für Ihre Kinder Grundlagen für das weitere Leben legen. 

Dabei ist eine vertrauensvolle Zusammenarbeit von Eltern und dem Team des Kinderhauses sehr 

wichtig. 

Möge unser gemeinsames Tun zum Wohle der Kinder gelingen. 

 

Ihr Pfarrer Klaus Weigand 
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I. Unser Kinderhaus 

1. Anschrift Träger und Kinderhaus 

 Anschrift Träger 

 Katholische Kirchenstiftung St. Michael 

 vertreten durch Herrn Pfarrer Klaus Weigand 

 Pfarrer-Dr.-Marquard-Platz 3 

 

 91336 Heroldsbach 

 

 Kinderhausverwaltung: 

 Frau Monika Buchheim 

 

 Tel.: 

 Pfarrbüro 

 +49 91 90 / 99 49 30 

 

 Anschrift Kinderhaus 

 Kath. Kinderhaus St. Michael 
 Am Herrengarten 26 
 
 91336 Heroldsbach 

 Tel.:  

 +49 91 90 / 26 5 

 

 E-mail:  

 kiga-st.michael-heroldsbach@web.de 

 

 Homepage: 

 www.kinderhaus-st-michael-heroldsbach.de 

  

mailto:kiga-st.michael-heroldsbach@web.de
http://www.kinderhaus-st-michael-heroldsbach.de/
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2. Gesetzliche und pädagogische Grundlagen 

 

Die gesetzlichen Grundlagen für die Arbeit in unserer Einrichtung sind, wie folgt, festgelegt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

UN ς Kinderrechtskonvention  
(UN ς KRK) 
Artikel 28:  

Die Vertragsstaaten erkennen das Recht des Kindes auf Bildung an. 
 

Sozialgesetzbuch VIII  
(SGB VIII) 

 

§ 22  
Grundsätze der Förderung 

 
§8a  

Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung 

Bayerisches Kinderbildungs- und 
-betreuungsgesetz  

(BayKiBiG) 
 

Art. 10 
Auftrag zur Bildung, Erziehung und 

Betreuung in Kitas 
 

Art. 9b 
Kinderschutz 

 

BayKiBiG 

Regelt die Organisation von Kindertageseinrichtungen und ist die Grundlage zur 

pädagogischen Arbeit 
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Die pädagogischen Vorgaben der bayerischen Staatsregierung legen die Grundlagen 

bayerischer Erziehung fest. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Ausführungsverordnung  
des Bayerischen Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes  

(AVBayKiBig) 
 

§14:  
Aufgaben des pädagogischen Personals und des Trägers 

 

 

Bayerische 

Bildungsleitlinien 

(BayBL) 

Für Kinder von 

Geburt bis Ende 

der Grundschulzeit 

 

Bayerischer 

Bildungs- und 

Erziehungsplan 

(BEP) 

Für Kinder von 

Geburt bis 

Schulbeginn 

 

Handreichung 

α.ƛƭŘǳƴƎΣ 

Erziehung und 

Betreuung von 

Kindern in den 

ersten drei 

[ŜōŜƴǎƧŀƘǊŜƴά 
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3. Einzugsbereich 

Unser Kinderhaus St. Michael liegt am südlichen Ortsrand von Heroldsbach. Heroldsbach ist eine 
Gemeinde mit ca. 5200 Einwohnern. Zu ihr zählen die Ortsteile Poppendorf und Oesdorf. 
Die Kinder dieser Ortsteile haben die Möglichkeit, mit dem Schulbus gebracht und geholt zu werden. 

Eine Busbegleitung zur Sicherstellung der Betreuung ist vorhanden. 

Die idyllische Lage unseres Kinderhauses direkt neben Wiesen, Pferdekoppeln und dem 

nahegelegenen Wald lädt zu regelmäßigen Ausflügen in die Natur ein. In unmittelbarer 

Nachbarschaft befindet sich die Grund- und Mittelschule, mit deren Fachkräften ein stetiger 

!ǳǎǘŀǳǎŎƘ ǎǘŀǘǘŦƛƴŘŜǘΦ 9ōŜƴŦŀƭƭǎ ƛƴ ŘƛǊŜƪǘŜǊ bŀŎƘōŀǊǎŎƘŀŦǘ ōŜŦƛƴŘŜƴ ǎƛŎƘ ŘŜǊ CǊŜƛȊŜƛǘǇŀǊƪ α{ŎƘƭƻǎǎ 

¢ƘǳǊƴά und die Gebetsstätte Heroldsbach. 

 

 
 
 
 
 
 

4. Struktur 

Wir sind ein fünfgruppiges Kinderhaus, das mit 4 Kindergartengruppen (3-6 Jahre) und einer 

Krippengruppe (9 Monate bis 3 Jahre) Platz für 115 Kinder bietet. In den Kindergartengruppen 

werden jeweils 25 Kinder geschlechts- und altersgemischt von einer Erzieherin und einer 

Kinderpflegerin betreut. In der Krippe kümmern sich eine pädagogische Fachkraft und zwei 

Kinderpflegerinnen um insgesamt 15 Kinder. Daneben arbeiten in unserem Team noch zwei 

Erzieherinnen gruppenübergreifend als Zusatzkräfte. 

Unsere Einrichtung wurde 2016 generalsaniert und erstrahlt seit dem Frühjahr 2017 in neuem Glanz. 

Auch die großzügig angelegten Außenanlagen samt Wasserspielbereich wurden überholt und 

neugestaltet. Sie bieten den Kindern viel Platz zum Toben, Fahrzeug fahren und sich Ausprobieren. 
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5. Öffnungs- und Schließzeiten 

 Öffnungszeiten: 

  Kindergarten:     
    Mo- Do:    07.15 - 16.00 Uhr 
    Fr:     07.15 - 15.30 Uhr 
 
    Frühdienst in der Hasengruppe:  07.15 - 08.00 Uhr 
    Bringzeit:    08.00 - 08.45 Uhr 
    Abholzeit:             ab 13.00 Uhr 
 
    Weitere Abholzeiten richten sich nach Ihren Buchungszeiten! 
 
  Krippe:     
    Mo- Fr:     07.15 - 15.00 Uhr 
     
    Bringzeit:     07.15 - 08.30 Uhr 
    Abholzeit:            um 12.00 Uhr 

 und wieder ab 14.00 Uhr 
 
 
    Der Bedarf der Öffnungszeiten wird jährlich in Form einer  
    Elternumfrage abgefragt. Die Öffnungszeiten werden   
    dementsprechend angepasst. 
 

 

 

  Schließzeiten: 

 

Die Einrichtung hat geschlossen: 

- über Weihnachten 

- Rosenmontag und Faschingsdienstag 

- 2-3 Brückentage im Jahr 

- Bei Teamfortbildungen 

- 3 ½ Wochen im Sommer 

 

Die genauen Schließzeiten werden zu Beginn des Kinderhausjahres bekannt gegeben! 
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6. Anmeldungen  

 

- Kinder müssen online über das Bürgerserviceportal auf der Homepage der Gemeinde 

Heroldsbach angemeldet werden. Hierfür muss man sich zuerst ein Benutzerkonto anlegen. 

LINK:  https://www.buergerserviceportal.de/bayern/heroldsbach/bsp_kita_anmeldung 

 

- Eine Anmeldung direkt im Kinderhaus ist nicht möglich 

 

- Generell müssen 5 Betreuungstage (Montag bis Freitag) gebucht werden. 

 

- Mindestbuchungszeit in der Krippe: 8.00 ς 12.00 Uhr, im Kindergarten: 8.00 ς 13.00 Uhr 

 

- Aufnahmealter in der Krippe ab 9 Monaten, im Kindergarten ab 3 Jahre bis zur Einschulung 

 

- Angemeldet werden können Kinder ganzjährig. Die Zuteilung erfolgt allerdings immer 

schriftlich ab April für das folgende Kinderhausjahr. 

 

 

 Aufnahmekriterien: 

- Aufnahme, soweit Plätze vorhanden, von September bis Mai (im Monat Dezember ist keine 

Aufnahme möglich) 

 

- Aufnahme nach Alter der Kinder (im Kindergarten) 

 

- Aufnahme von Kindern aus der Gemeinde vorrangig (Gastkinder aus anderen Gemeinden 

werden berücksichtigt, sofern Plätze vorhanden sind) 

 

- Aufnahme von Kindern aus den angrenzenden Orten Poppendorf und Oesdorf, die den 

Schulbus (Buchungszeit: 8.00 ς 14.00 Uhr) nutzen können. 

 

- Aufnahme von Geschwisterkindern vorrangig 

 

- Aufnahme nach sozialen Gesichtspunkten (Berücksichtigung familiärer Situation) 

 

- Nachweis über regelmäßige U-Untersuchungen (gelbes U-Heft oder Übersichtsblatt des U-

Heftes) 

 

- Aufnahme nur mit ausreichendem Masernschutz 

 

- Konfessionszugehörigkeit ist nicht entscheidend für die Aufnahme 
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7. Das Personal  

 

Kindergarten: 

 

 Käfergruppe: Tanja Roth   Kinderhausleitung/ Erzieherin 

    Ilonka Dorsch  Kinderpflegerin 

    Andrea Münch  Kinderpflegerin 

 Hasengruppe: Mona Kredel  Erzieherin/ stellv. Leitung 

    Sonja Götz  Kinderpflegerin 

    Kristina Schleise Kinderpflegerin 

     

 Igelgruppe:  Gabi Klaus  Erzieherin 

    Ingrid Endres-Schulz Erzieherin 

    Melanie Reck  Kinderpflegerin 

 Mäusegruppe: Carola Saam  Erzieherin 

    Antje Klemm  Kinderpflegerin 

     

Krippe: 

 

  Flohkiste:  Ellen Simmberg päd. Fachkraft 

    Diana Hofmann Kinderpflegerin 

    Katharina Sternol Kinderpflegerin 

 

 

Gruppenübergreifend:  Alexandra Borchard Erzieherin 

(in allen Gruppen tätig) Sonja Temeschinko Erzieherin 

 

 

 

Sonstiges Personal:  Katja Stumpf   Küchenfee 

    Lisa Andexinger  Reinigungskraft 

    Bettina Böhm   Reinigungskraft 

    Tereza Kaluzikowa  Reinigungskraft 

    Birgit Bräunig   Reinigungskraft 

    AW Hausmeisterdienste 
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8. Räumlichkeiten 

 

 = Garderobe 

 = Sanitärraum 

 = Funktionsraum 

 = Materialraum 

 

Einen direkten Einblick in unser Kinderhaus, bietet der digitale Rundgang auf unserer Homepage. 

Schlafraum 

Turnhalle 

Küche Büro

o 

Erlebnis-

ecke 

Personal-

raum 
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9. Außenanlagen
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